
im Kurpark Bad Rappenau
5. + 6. August 2023

Das Fest für die ganze Familie!
Kurparkillumination

Stimmungsvolle Musik
Markt der schönen Dinge

Food-Truck-Festival
Sonntag buntes Kinderprogramm

zum Mitmachen

Mehr Infos unter www.badrappenau.de
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ParkfestP
Goldschmiedekurs 
im Wasserschloss 
Bad Rappenau
13.8.2023, 10.00 – 18.00 Uhr
Das Kulturamt der Stadt Bad Rappe-
nau lädt ein zu einem Goldschmiede-
kurs im Rahmen der Reihe Kunst und 
Kultur im Wasserschloss. Von zwei 
Goldschmieden werden die Grund-
kenntnisse des Goldschmiedens er-
lernt. Anmeldung erforderlich. 
Infos im Innenteil.

Weltklassik am Klavier 
mit Mari Ichihashi
6.8.2023 um 17.00 Uhr 
im Wasserschloss Bad Rappenau
Atemberaubende Fantasien: Mond-
scheinsonate und Schumanns op. 17
Herzliche Einladung zum Konzert mit 
der jungen, erfolgreichen Pianistin 
Mari Ichihashi im Bad Rappenauer Was-
serschloss. Gespielt werden Werke von 
Mozart, Beethoven und Schumann.

Denkraum Kunst
Ausstellung der Künstlergruppe 
WieArt 
6.8. – 3.9.2023 
im Wasserschloss Bad Rappenau
Die Ausstellung zeigt eine Vielzahl von 
Künstlern der WieArt-Künstlergruppe 
sowie Gastkünstler aus verschiedenen 
Stilrichtungen; von abstrakter Malerei 
bis hin zu Skulpturen. 
Geöff net: 
sonntags von 11.00 bis 18.00 Uhr 

Parkfest in Bad Rappenau 
mit verkaufsoff enem 
Sonntag
Am Sonntag, 6.8.2023 laden anläss-
lich des Parkfestes auch einige Läden 
der Kernstadt zum verkaufsoff enen 
Sonntag ein. Geöff net ist am Nach-
mittag von 13.00 bis 18.00 Uhr. 

3. August 2023
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Mitteilungen der Gemeinde

Siegelsbach
Bürgermeisteramt Siegelsbach

Neuzugang in der Sporthalle

In der barrierefreien Toilette im Untergeschoss der Sporthalle ist seit 
letzter Woche dieser tolle Wickeltisch montiert.
Vielen Dank an das Team des Bauhofs.

Privatfeuerwerk

Anlässlich einer privaten Feier wird am 5.8.2023 gegen 22.30 Uhr 
auf dem Grundstück der Siegelsbacher Mühle ein Kleinfeuerwerk 
abgebrannt.
Wir bitten um Kenntnisnahme.

Grund- und Gewerbesteuer wird fällig

Bei der Grund- und Gewerbesteuer werden am 15.8.2023 die Raten 
für das III. Quartal 2023 fällig. Der entsprechende Betrag ergibt 
sich jeweils aus dem letzten Steuerbescheid. Wir bitten um termin-
gerechte Bezahlung, da die Gemeinde Siegelsbach im Verzugsfall 
gesetzlich verpfl ichtet ist, Säumniszuschläge und Mahngebühren zu 
erheben. Einzahlungen für die Gemeindekasse können bei allen Ban-
ken und Sparkassen geleistet werden. Wir bitten dabei um Angabe 
des Buchungszeichens. Bei den Steuerpfl ichtigen, die sich am Last-
schriftverfahren beteiligen, werden die fälligen Beträge von ihrem 
Bankkonto abgebucht.
Eigentumswechsel im laufenden Jahr
Nach dem geltenden Steuerrecht bleibt bei Grundstücksveräu-
ßerungen der Veräußerer so lange Grundsteuerschuldner, bis die 
Zurechnungsfortschreibung durch das Finanzamt erfolgt ist. Da die 
Grundsteuer als Jahressteuer jeweils am 1.1. für ein Kalenderjahr 
entsteht, schreibt das Finanzamt die Grundsteuer auf den dem 
Eigentumsübergang folgenden 1. Januar fort.
Maßgebend ist also nicht die im Notarvertrag vereinbarte Nutzen- 
und Lastenregelung, sondern sind die Eigentumsverhältnisse zu 
Beginn eines jeden Kalenderjahres. Privatrechtliche Regelungen in 
dem Kaufvertrag bleiben hiervon unberührt. Bei einer Übertragung 
des Eigentums (z.B. durch Verkauf, Schenkung) des laufenden Jahres 
2023 bleibt der bisherige Eigentümer noch Schuldner der Grund-
steuer; erst ab dem 1.1. des darauff olgenden Kalenderjahres, wird 
der neue Eigentümer Grundsteuerschuldner.
Die Gemeindekasse ist leider nicht in der Lage, Grundsteuerände-
rungen vor der Durchführung der Zurechnungsfortschreibung des 
Finanzamts vorzunehmen.
Da das Finanzamt jedoch die entsprechende Fortschreibung nicht 
immer termingerecht durchführen kann, ist es unter Umständen 
möglich, dass Sie noch bis zu einem Jahr nach der Veräußerung, also 
möglicherweise auch über den 1. Januar des Folgejahres hinaus, 
die Grundsteuer bezahlen müssen. Solche Überzahlungen werden 
nach der Fortschreibung wieder an Sie erstattet und von dem neuen 
Erwerber angefordert. Dieses Verfahren ist aus rechtlichen Gründen 
leider nicht auf andere Weise zu umgehen.
Sofern kein Änderungsbescheid bis zu den jeweils im letzten Grund-
steuerbescheid festgelegten Fälligkeitsterminen ergangen ist, bitten 
wir um termingerechte Überweisung der Grundsteuer auf ein Konto 
der Gemeindekasse. Sofern Abbuchungsermächtigungen erteilt 
wurden, werden wir die jeweils fälligen Beträge abbuchen.

STADTRADELN in Siegelsbach geht erfolgreich zu Ende

Am 14. Juli ist das STADTRADELN in Siegelsbach und dem gesam-
ten Landkreis Heilbronn erfolgreich zu Ende gegangen. Drei Wochen 
lang legten Bürgerinnen und Bürger möglichst viele Alltags- und 
Freizeitwege mit dem Fahrrad zurück. Ob zum Einkaufen, zur Arbeit 
oder bei einer sommerlichen Radtour – jeder Radkilometer zählte. 
Rund 24.800 Kilometer waren es am Ende in Siegelsbach. Damit ver-
mieden die 69 teilnehmenden Radlerinnen und Radler vier Tonnen 
CO2 im Vergleich zum Autofahren. Alle Teilnehmenden haben damit 
ein Statement für aktiven Klimaschutz und ein tolles Zeichen für ge-
sunde und nachhaltige Mobilität im Alltag gesetzt.
Auch Bürgermeister Haucap wertet das diesjährige STADTRADELN 
als vollen Erfolg: „Es ist beachtlich, was alle Radlerinnen und Radler 
dieses Jahr möglich gemacht haben. Auf diese Radelleistung ist Sie-
gelsbach sehr stolz. Sie zeigt, welchen Wert das Fahrrad als Verkehrs-
mittel hat.“Fotos: Gemeinde
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Auszeichnung der radaktivsten Teams
Der Landkreis Heilbronn verlost dieses Jahr unter allen Radlerinnen 
und Radlern, die mindestens 30 km geradelt sind, drei Gutscheine 
lokaler Fahrradhändler. Die Gewinnerinnen und Gewinner werden 
im August benachrichtigt. Zudem zeichnet der Landkreis auch in 
diesem Jahr die radaktivsten Teams in den folgenden Kategorien aus:
•	 Radaktivstes Team mit mind. 5 aktiven Radelnden (meiste Kilo-

meter/Teammitglied)
•	 Radaktivste Schule mit mind. 5 aktiven Radelnden (meiste Kilo-

meter/Teammitglied)
•	 Radaktivste Kommune (meiste Kilometer/Einwohner/in)
Welche Teams auf die ersten Plätze geradelt sind, finden Sie ab 
Anfang August unter www.stadtradeln.de/landkreis-heilbronn. Die 
offizielle Prämierungsveranstaltung findet am 23. September durch 
Landrat Norbert Heuser im Landratsamt Heilbronn statt. Dann wer-
den auch die drei schönsten Fotos des begleitenden Wettbewerbs 
„STADTRADELN durch Stadt und Land“ gekürt.
Neben den Auszeichnungen vom Landkreis Heilbronn prämiert auch 
die Gemeinde Siegelsbach an der Sporthallen-Einweihung am Sonn-
tag, 17. September um 10.00 Uhr in folgenden Kategorien:
•	 Radaktivstes Team mit mind. 2 aktiven Radelnden (meiste Kilo-

meter/Teammitglied)
•	 die ersten drei radaktivste(n) Radler/innen (meiste Kilometer)
Alle Teamergebnisse für Siegelsbach können auf www.stadtradeln.
de/siegelsbach eingesehen werden.
Auch wenn das STADTRADELN nun offiziell zu Ende ist, geht der 
Radelsommer natürlich weiter. Ab voraussichtlich Juni 2024 heißt 
es dann wieder fleißig für das STADTRADELN in die Pedale zu treten.

25 Jahre Astrid-Lindgren-Schule in Siegelsbach

Am vergangenen Samstag feierte die Astrid-Lindgren-Schule ihren 
25. Geburtstag. Gefeiert wurde im kleinen Rahmen mit den Ehren-
gästen, Gemeinderäten, der Betreuung, dem Förderverein, Elternbei-
rat, Eltern und Schülerinnen und Schülern.
Herr Bürgermeister Tobias Haucap eröffnete die Feierstunde und 
begrüßte mit Rektorin Anna Fischer die Gäste. Die Kinder der Astrid-
Lindgren-Schule ließen es sich nicht nehmen, die Gäste mit einem 
Lied musikalisch zu begrüßen.
Herr Uli Kremsler als ehemaliger Bürgermeister und Ehrenbürger der 
Gemeinde Siegelsbach blickte zurück auf das Jahr 1994, in dem die 
Schaffung von Schulraum bereits ganz oben auf der Wunschliste der 
Gemeinde stand. Denn die Räumlichkeiten reichten für die gestie-
genen Schülerzahlen bei Weitem nicht mehr aus. In nur 18 Monaten 
konnte die Idee eines Neubaus auf dem ehemaligen Parkplatz der 
Sporthalle mit dem Einzug der Grundschüler im Juni 1998 umge-
setzt werden.
Frau Gertraud Koos, ehemalige Lehrerin an der Grundschule Siegels-
bach und spätere Rektorin der Astrid-Lindgren-Schule Siegelsbach 
berichtete von den Vorbereitungen des Umzugs und dem Umzug 
mit 108 Schülerinnen und Schüler mit ihren damaligen Lehrkräften 
und ihrem Schulleiter Herr Pohl vom alten zum neuen Schulhaus. Am 
24. Juli 1998 wurde das Schulhaus dann offiziell eingeweiht.
Frau Gabi Würz, die die Kernzeit „Villa Kunterbunt“ seit 2009 leitet, 
blickte ebenfalls auf die vergangenen Jahre zurück. Nach einem 
Umbau der ehemaligen Wirtschaftsgebäude der Sporthalle konnte 
ab Mai 2011 das Betreuungsangebot in den neuen Räumen ange-
boten werden. Der Bedarf nahm stetig zu, weshalb 2018 die Betreu-
ungszeiten bis 16.00 Uhr verlängert wurden und seitdem ein warmes 
Mittagessen durch den Cateringservice von Michel angeboten wird.
Rektorin Anna Fischer blickte auf die vergangenen zehn Jahre 
zurück, in denen sie die Schule bereits leitet. Waren es vor 25 Jahren 
noch rund 108 Kinder, die die Astrid-Lindgren-Schule besuchten, so 
sind es mittlerweile noch 58 Kinder. Zum Schuljahr 2016/2017 wurde 
daher die Jahrgangsmischung an der Schule eingeführt, was für alle 
Beteiligten, Kollegium wie auch Eltern und Schülerinnen und Schüler 
eine Herausforderung war. Mittlerweile ist das Konzept vor Ort etab-
liert und akzeptiert. Zum Schuljahr 2018/2019 konnte das geplante 
Medienbildungskonzept der Schule zügig umgesetzt werden. Heute 
ist die Astrid-Lindgren-Schule „digital top aufgestellt“. Die neuen 
Mediengeräte stellen für Schülerschaft wie für die Lehrkräfte eine 
Bereicherung des Schulalltags dar.
Herr Tobias Haucap, Bürgermeister von Siegelsbach, begann seine 
Ansprache mit einem Zitat von Astrid Lindgren. „Wie die Welt von 
Morgen aussehen wird, hängt in großem Maß von der Einbil-
dungskraft jener ab, die gerade jetzt lesen lernen“. Dieses Zitat der 
Namensgeberin unserer Schule zeigt sehr deutlich auf, welch hoher 
Stellenwert einer Grundschule zukommt. Sie ist das Fundament 

einer soliden Bildung und auch Teil der Erziehung unserer Kinder. 
Deshalb begrüßt die Gemeinde es sehr, dass dieses Fundament für 
unsere Kinder hier bei uns in Siegelsbach gelegt wird.
Herr Haucap gab auch einen Ausblick in die nähere Zukunft. Die 
Schülerinnen und Schüler dürfen schon gespannt sein auf die Spiel-
geräte und das Multifunktionsfeld, die noch folgen werden, so Herr 
Haucap.
25 Jahre sind am Schulgebäude nicht spurlos vorbeigegangen. Auch 
wenn es noch keine „gravierenden“ Mängel gibt, wird Siegelsbach 
in den kommenden Jahren in die Substanz investieren, damit das 
Gebäude auch in den nächsten 25 Jahren noch gut erhalten bleibt.
Das Betreuungsangebot ist ebenfalls ein wichtiges Thema. Ein gro-
ßes Thema werde auch der ab dem Schuljahr 2026/2027 kommende 
Anspruch auf eine Ganztagsbetreuung für Kinder im Grundschul-
alter sein. Der Neubau der Sporthalle war auch für die Schule ein 
großer Gewinn. Die Schule wurde bei den Planungen der Halle ein-
gebunden und beteiligt.
Als Geschenk zum 25. Geburtstag der Astrid-Lindgren-Schule 
überreichte Herr Haucap den Kindern symbolisch einen Ball und 
der Schule einen Gutschein für Spielzeug für die Pausenkiste im 
Wert von 100 Euro. Er bedankte sich ferner beim Kollegium für die 
gute und vertrauensvolle Zusammenarbeit und überreichte Frau 
Fischer anlässlich ihres zehnjährigen Jubiläums als Rektorin einen 
Geschenkkorb.
Herr Haucap und Frau Fischer bedankten sich zum Abschied bei 
allen Gästen und Beteiligten für die gelungene Organisation.
Wir freuen uns auf die nächsten 25 Jahre Astrid-Lindgren-Schule!

Foto: ALS Siegelsbach

Villa Kunterbunt

Rätseldetektive aufgepasst!
Beim Sommerfest der Kernzeitbetreuung am Freitag, 21.7.2023 hal-
fen alle Kinder mit, denn der Kernzeitteddybär war verschwunden. 
Zum Glück hatte er einige Spuren hinterlassen. Die Detektive kletter-
ten durch ein Labyrinth, eine Wasserstraße musste bewältigt werden 
und in der Sandgrube wurden verschiedene Hinweise gefunden. Am 
Rondell galt es einige knifflige Rätsel zu lösen, um den nächsten Hin-
weis zu erhalten. Die Kinder hatten sehr viel Spaß miteinander und 
alle waren überglücklich, als wir den Teddy in der Schulhausküche 
wiedergefunden haben. Er war wohl hungrig gewesen – und das 
waren unsere Detektive nach dieser aufregenden Suche auch. Unter 
dem Schatten der Bäume gab es Pizza für alle. 

Foto: Villa Kunterbunt
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Zum Abschluss trafen wir uns im großen Spielezimmer, um uns von 
unseren Viertklässlern zu verabschieden. Es war ein großartiges Fest 
und wir wünschen allen Familien schöne Ferien mit viel Sonnen-
schein und lustigen Abenteuern.
Euer Kernzeitteam der Villa Kunterbunt
In diesem Jahr findet in Siegelsbach in den ersten 3 Ferienwochen 
von 7.30 bis 13.30 Uhr eine Ferienbetreuung statt, die letzten 3 
Wochen dann in Hüffenhardt. Die Anmeldung erfolgte über das 
Rathaus.

Altersjubilar

5.8. 	 Gertrud Ebert� 85 Jahre

Siegelsbacher Vereine 
und Einrichtungen

Astrid-Lindgren-Schule Siegelsbach

Ausflug zum Thema „Gib Stoff“
Am 25.7.2023 machten die Klassen 3 und 4 der Astrid-Lindgren-
Schule einen Ausflug ins Museum nach Heilbronn, um sich die Aus-
stellung „Gib Stoff“ anzusehen.
Zunächst besuchten wir einen Workshop. Wir entwarfen ein Stoffde-
sign und konnten dann Druckwalzen selbst bauen und damit dru-
cken. Wir erfuhren, von welchen Tieren Wolle verarbeitet wird. Paul 
war fasziniert, dass der Faden des Kokons einer Seidenraupe ca. 3.000 
m lang ist.
Dann durften wir uns selbst umsehen, informieren und die Technik 
des Webens ausprobieren. Wir erfuhren noch, wie man mithilfe von 
Pflanzensäften Stoffe färben kann. An einer letzten Station erprob-
ten wir noch das Drucken mit einer echten Druckwalze und magne-
tischen Stempeln.
Uns allen hat der Ausflug sehr gefallen. Oliver meinte: „Das war der 
beste Schultag!“
Klassen 3 und 4

Klassen 3 und 4� Foto: Astrid-Lindgren-Schule Siegelsbach

Radsportfreunde Siegelsbach

Öffentliche Sommerausfahrt
Auch in diesem Jahr laden die Radsportfreunde Siegelsbach zur öf-
fentlichen Sommerausfahrt ein.
Start ist am Sonntag, 13. August 2023, um 10.00 Uhr vor dem Rathaus 
in Siegelsbach.
Die Tour führt uns ins Jagst- und Schefflenztal über eine Distanz von 
ca. 60 km mit einer Fahrzeit von ca. 4 Stunden. Gefahren wird über-
wiegend auf befestigten Rad- und Schotterwegen.
Mitzubringen sind gute Laune und Kondition.
Während der Tour ist ein Einkehrschwung im Besen-Pavillon in Gun-
delsheim geplant sowie am Ende der Tour ein kurzer Abschluss in 
einem Siegelsbacher Biergarten.
Auf eure Teilnahme freuen sich die Radsportfreunde Siegelsbach.

Sportclub 1921 Siegelsbach e.V.

Radausfahrt AH von Fr.,14.7. bis So., 16.7.2023
Erlebnisreiche Tage im Naheland
Unsere diesjährige Ausfahrt führte uns entlang des Nahetal-Radwegs 
mit einem Abstecher auf den Glan-Radweg. Diese nicht allzu bekann-
ten Radwege liegen in Rheinland-Pfalz und sind sog. Fluss-Radwege, 
die ohne wesentliche Steigungen umgeben von Weinbergen ent-
lang den Flüsschen Nahe und Glan verlaufen. Die größeren Städte 
sind flussaufwärts Idar-Oberstein und an der Mündung in den Rhein 
die bekanntere Stadt Bingen. Unsere Unterkunft, das traditionsrei-
che Wein-Hotel „Schmidtburger Hof“ befand sich etwa in der Mitte 
der beiden Städte etwas abseits der Nahe im malerischen Weindorf 
Weiler.
Die Anfahrt der 19 Teilnehmer erfolgte bequem mit einem Reisebus 
samt Fahrradanhänger. In diesem Zusammenhang bedanken wir uns 
ganz herzlich für die Unterstützung des SCS und eines Gönners. Nur 
durch diese Förderung war unser Vorhaben etwas weiter von Da-
heim entfernt, die
Radausfahrt in dieser Form durchzuführen möglich.
Gleich nach unserer Ankunft entluden wir unsere Räder aus dem 
Hänger und starteten auf unserer geplanten Etappe auf dem Nahe-
Radweg flussaufwärts. Ab der Stadt Kirn wandelte sich das Nahetal 
und die Weinberge wurden weniger, dafür die Landschaft immer fel-
siger und das Tal enger. An manchen Stellen zwängte sich die Nahe, 
die Eisenbahnlinie, die viel befahrene Bundesstraße 41 und der 
Radweg durch das schmale Flusstal. Nach etwa 30 km errichten wir 
unser Tagesziel, die sehenswerte Edelsteinstadt Idar-Oberstein. Und 
obwohl der Rückweg ähnlich verlief war die Streckenführung interes-
santer und was den Verkehr betraf gefühlt entspannter.
Am nächsten Tag stand die Hauptetappe an den Rhein auf dem Plan. 
Die Route führte uns entlang der Nahe durch zahlreiche kleine urige 
Weindörfer Richtung Bingen. Außer einem Anstieg in die Weinberge 
verlief die Strecke fast ebenerdig durch die immer breiter werden-
de Weinlandschaft. Unser Tagesziel, die Rheinstadt Bingen erreich-
ten wir planmäßig und nach einer kurzen Einkehr starteten wir zum 
Rückweg. Leider spielte das Wetter nicht so mit und durch eine län-
gere Pause in der Kreisstadt Bad Kreuznach während eines Gewitters 
verloren wir viel Zeit, dafür wurden wir wenigstens nicht nass. Zum 
Ende der Tagesetappe standen immerhin fast 115 km auf dem Tacho 
und wir waren froh als wir unser Quartier wieder erreichten.
Noch etwas erschöpft und beeindruckt vom Vortag starteten wir 
bei angenehmem Sommerwetter zur letzten Etappe ins Glantal. Das 
malerische und idyllische Tal entlang des Flüsschens Glan ist land-
schaftlich keine Weinbaugegend. Dafür ist die parallel laufende stille 
Eisenbahntrasse, welche touristisch als Draisinen-Strecke genutzt 
wird, ein Highlight. Nach einer Mittagsrast in Meisenheim radelten 
wir wieder auf dem angenehm zu fahrenden und sehr schönen 
Radweg entspannt zurück nach Weiler. Als alle unsere Räder wieder 
transportsicher verladen waren, brachte uns das Reiseunternehmen 
Müller wieder sicher und vollzählig nach Hause.
Vielen Dank an die Organisatoren Dirk, Hansi und Jürgen und natür-
lich an alle Teilnehmer für die tollen und erlebnisreichen Tage.
Bild und Text: B. Widmann

AH-Ausfahrt 14.7. bis 16.7.2023 Bingen am Rhein� Foto: B. Widmann

Spielbericht und Vorschau
Kreisturnier
Mittwoch: SC Siegelsbach – SGM Fürfeld/Bonfeld
Deutliche 0:5-Niederlage für den SCS gegen starke Gegner.
Donnerstag: SV Grombach – SC Siegelsbach
Enttäuschende 0:4-Niederlage für den SCS.
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Freitag: TSV Heinsheim – SC Siegelsbach
2:2-Unentschieden, aber insgesamt enttäuschende Leistung des SCS.
Pokalspiele
SC Siegelsbach – SV Adelshofen 2, 3:1-Sieg
Am Sonntagnachmittag des 30.7. fand im Rahmen des Kreispokals 
ein packendes Duell statt: SC Siegelsbach gegen SV Adelshofen 2.
Der SCS ging frühzeitig in Führung, dank Toren von Sören Gräßlin 
Seker in der 17. Minute und Mohammed Ajili in der 30. Spielminute.
In der zweiten Halbzeit erhöhte Sören Gräßlin auf 3:0, doch der SCS 
verpasste es, weitere Chancen effi  zient zu nutzen. Der SV Adelshofen 
2 verkürzte auf 3:1.
Trotz der 3:1-Führung zeigte die Partie die Schwächen des SCS in der 
Chancenauswertung. Dennoch kann das Team stolz auf seine Leis-
tung sein und sich auf die kommenden Spiele im Kreispokal freuen. 
Verbesserungen werden angestrebt, um zukünftige Erfolge zu feiern.
TSV Angelbachtal 2 – SC Siegelsbach 2, 2:0-Niederlage
Am Sonntag spielte die zweite Mannschaft des SC Siegelsbach aus-
wärts gegen den TSV Angelbachtal 2 im Kreispokal.
Die Heimmannschaft dominierte von Beginn an mit schnellen Stür-
mern und führte zur Halbzeit verdient mit 2:0.
Obwohl die zweite Mannschaft kämpfte, konnte die Niederlage nicht 
verhindert werden, womit das Spiel 2:0 verloren wurde.
Trotz des Ausscheidens aus dem Pokal zeigte das Team Einsatz und 
Kampfgeist.
Vorschau
Am 6. August um 15.30 Uhr spielt der SCS in der zweiten Runde des 
Pokals zu Hause gegen den FC Weiler. Beide Teams werden um den 
Einzug in die nächste Runde kämpfen. Die 2. Mannschaft ist spielfrei. 
Für Essen und Getränke ist wieder bestens gesorgt. Kaff ee sowie le-
ckere selbst gebackene Kuchen, gerne auch zum Mitnehmen, wer-
den angeboten.

Bekanntmachungen
des Landratsamtes

Streuobstbörse des Landschaftserhaltungsverbandes

Die einen hätten es gerne, die anderen haben es im Überfl uss: Die 
Rede ist vom Obst der Streuobstwiesen.
Während auf manchen Grundstücken die Ernte in vollem Gang ist, 
bleiben woanders die Äpfel und Birnen an den Bäumen hängen. Da-
durch bleibt wertvolles und gesundes Streuobst für den Menschen 
ungenutzt liegen.
Gleichzeitig gibt es viele Streuobstliebhaber, die keine eigene Streu-
obstwiese besitzen und sich über das Ernterecht an einer Streuobst-
wiese freuen würden.
Der Landschaftserhaltungsverband für den Landkreis Heilbronn 
möchte hier als Vermittler auftreten und mit einer Streuobstbörse 
Angebote und Nachfragen rund um das Thema Streuobst zusam-
menführen. 
Haben Sie Interesse, dann informieren Sie sich auf der Internetseite 
des Landkreises Heilbronn (www.landkreis-heilbronn.de).
Bei Fragen stehen Ihnen die Mitarbeiterinnen des LEVs gerne zur Ver-
fügung.
Landschaftserhaltungsverband für den Landkreis Heilbronn e.V.
74072 Heilbronn, Lerchenstraße 40, Tel. 07131/994-299 
E-Mail: LEV@landratsamt-heilbronn.de

Seit 1. August: Landkreis fördert Stecker-Solargeräte 
mit 100 Euro

Um den Einsatz erneuerbarer Energien verstärkt im Bewusstsein der 
Bürgerinnen und Bürger zu verankern, fördert der Landkreis Heil-
bronn ab 1. August Stecker-Solargeräte mit 100 Euro pro Antragstel-
ler. Insgesamt steht ein Gesamtfördervolumen von 100.000 Euro für 
1.000 Anträge zur Verfügung. Den Beschluss hat der Kreistag am 24. 
Juli 2023 in seiner Sitzung in Roigheim gefasst.
„Mit dieser Förderung will der Landkreis Heilbronn verstärkt für das 
Thema Photovoltaik werben und alle Bürgerinnen und Bürgern – so-
wohl Hauseigentümer als auch Mieterinnen und Mieter – dabei un-
terstützen, einen Teil ihrer Stromversorgung auf erneuerbare Energie 
umzustellen“, sagt Landrat Norbert Heuser. Damit wolle der Land-
kreis einen weiteren lokalen Beitrag zum Klimaschutz und zur Verrin-
gerung von Treibhausgasemissionen leisten.
Antragsberechtigt sind alle natürlichen Personen, insbesondere Ver-
mieterinnen und Vermieter, Mieterinnen und Mieter oder Eigentüme-
rinnen und Eigentümer einer Wohnung in einem Mehrfamilienhaus 
bzw. eines Einfamilienhauses innerhalb des Landkreises Heilbronn.
Gefördert wird die Installation von Stecker-Solargeräten – auch 
Balkon-Photovoltaik oder Plug-In-Photovoltaik genannt –, wenn sie 
ausschließlich privat genutzt und nach dem 1. August 2023 beschaff t 
wird. Zudem muss die Anlage allen gesetzlichen Anforderungen ent-
sprechen. Gemäß der Verbraucherzentrale Baden-Württemberg wer-
den darunter derzeit Solarmodule mit einer Leistung von bis zu 600 
Watt und einem Wechselrichter verstanden, die an einen Stromkreis 
angeschlossen werden. Mit Blick auf eine gesetzliche Anpassung, die 
voraussichtlich in den kommenden Monaten erfolgen wird, können 
aber auch schon jetzt 800-Watt-Anlagen installiert werden, wenn 
diese bis zur Gesetzesnovelle nachweislich auf 600 Watt gedrosselt 
werden können.
Die Förderung muss online unter www.landkreis-heilbronn.de/foer-
derung-stecker-solargeraete beantragt werden. Einzureichen sind 
die Rechnung des Stecker-Solargeräts sowie der Anmeldenachweis 
beim örtlichen Netzbetreiber. Der Förderantrag kann nach Inbetrieb-
nahme des Solargeräts gestellt werden, allerdings erlischt der An-
spruch auf Förderung sechs Monate nach Inbetriebnahme.

Medizinstipendien für künftige Ärzte im Landkreis

Mit einem neuen Stipendium will das Landratsamt Heilbronn künftig 
Medizinstudierende für eine allgemein- oder fachärztliche Tätigkeit 
im Landkreis Heilbronn gewinnen. Es ist ein Baustein, die ärztliche 
Versorgung in der Fläche und insbesondere in den ländlichen Re-
gionen des Landkreises sicherzustellen. Einen entsprechenden Be-
schluss hat der Kreistag am 24. Juli 2023 in seiner Sitzung in Roig-
heim gefasst.
„Schon während des Studiums wollen wir bei den Studierenden eine 
Bindung zu unserem Landkreis und der örtlichen Versorgungsstruk-
tur fördern und damit erreichen, dass die Stipendiaten Praktika und 

Bürgerbüro
Gemeinde Siegelsbach

Wagenbacher Str. 4a Tel. (07264) 9150-0
74936 Siegelsbach Fax (07264) 9150-40
 gemeinde@siegelsbach.de
 www.siegelsbach.de

Öffnungszeiten
Montag 8.30 - 12.30 Uhr
Dienstag 8.30 - 12.30 Uhr
Mittwoch 7.00 - 12.30 Uhr
Donnerstag 8.30 - 12.30 Uhr
 und 15.00 - 18.00 Uhr
Freitag 8.30 - 12.30 Uhr
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Ausbildungsabschnitte im Landkreis Heilbronn absolvieren“, erläu-
tert Landrat Norbert Heuser die Idee, die hinter dem Stipendium zur 
Förderung der Humanmedizin im Landkreis steht. Das Landratsamt 
werde die Studierenden während ihres Studiums zudem unterstüt-
zen und engen persönlichen Kontakt halten.
Bis zu vier Stipendien pro Jahr
Der Landkreis Heilbronn will künftig pro Jahr bis zu vier Stipendien 
mit einer Studienbeihilfe von monatlich 500 Euro für die Dauer von 
bis zu vier Jahren gewähren. Im Gegenzug verpflichten sich die Me-
dizinstudierenden unter anderem, im Anschluss an ihre fachärztliche 
Weiterbildung mindestens vier Jahre im Landkreis Heilbronn ärztlich 
tätig zu sein – beispielsweise im Rahmen der vertragsärztlichen Ver-
sorgung, einer Tätigkeit in einem Akut-Krankenhaus oder auch im 
Gesundheitsamt des Landratsamts.
Zur Auswahl der Stipendiatinnen bzw. Stipendiaten wird ein kleines 
Auswahlgremium im Landratsamt gebildet, dem neben Landrat Nor-
bert Heuser auch Vertreter der Ärzteschaft angehören. Zudem wird 
dem Sozialausschuss des Kreistags jährlich über den Stand und die 
Ergebnisse des Stipendien-Programms berichtet.

Waldbrandgefahr im Landkreis Heilbronn geht 
zurück: Offenes Feuer an Grillplätzen wieder erlaubt

Aufgrund der zurückliegenden Niederschläge ist die Waldbrandge-
fahr im Landkreis Heilbronn in den letzten Tagen zurückgegangen 
ist und wird durch zu erwartende Niederschläge in den nächsten 
Tagen weiter zurückgehen. Daher hat das Kreisforstamt Heilbronn 
die erstmals am 14. Juni erlassene Allgemeinverfügung, die offenes 
Feuer im Abstand von weniger als 100 Metern zum Wald verbietet, 
jetzt aufgehoben. Das Verbot hatte insbesondere Feuerstellen und 
Grillplätze betroffen.
Das Kreisforstamt bittet jedoch generell alle Waldbesucherinnen und 
Waldbesucher weiterhin um erhöhte Vorsicht im Umgang mit Feuer 
und offenem Licht. Dies gilt auch im Randbereich von Wäldern, zum 
Beispiel auf Parkplätzen oder Straßen, die durch Wälder führen. Zu-
dem gilt in Baden-Württemberg vom 1. März bis zum 31. Oktober im 
Wald ein generelles Rauchverbot.
Auch Glasflaschen oder Glasscherben können als Brennglas wirken 
und Feuer entfachen. Deshalb sollen keine Flaschen oder Glasscher-
ben im Wald zurückbleiben. Zudem können heiße Abgasanlagen 
an Fahrzeugen trockenes Gras entzünden. Fahrzeuge sollten daher 
nicht über trockenem Gras abgestellt werden.
Die Allgemeinverfügung ist unter www.landkreis-heilbronn.de/amt-
liche-bekanntmachungen abrufbar.

Kindergartennachrichten

Evang. Kindergarten Friedensstraße Bad Rappenau

Schulanfänger on Tour
Die Vorschulkinder des Kindergartens Friedensstraße hatten im Juli 
eine sehr aufregende Woche, da sie Schulanfänger-Woche hatten, 
bei welcher jeden Tag ein anderer Ausflug unternommen wurde. Zu-
vor haben die Kinder ihre Wünsche abgegeben, welche Unterneh-
mungen sie an diesen Tagen gerne machen möchten.
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Gestartet wurde mit einem Ausflug in den Wald, in welchem die Kin-
der von Herrn Förster Schall eine Führung durch diesen bekamen. 
Hierbei wurde ihnen vieles über die dortigen Pflanzen erklärt und als 
Abschluss mussten die Kinder im Wald versteckte Waldtiere finden.
Am Dienstag durften die Vorschulkinder Schulluft schnuppern. Sie 
haben dort die jetzigen Erstklässler besucht und ihre erste richtige 
Unterrichtsstunde miterlebt.
Am Mittwoch ging es mit der S-Bahn nach Bad Wimpfen, wo sich die 
Kinder den Blauen Turm anschauen konnten und so einiges über 
dessen Geschichte erfahren haben. Da sich die Schulanfänger einen 
Restaurantbesuch gewünscht hatten, ging es am Donnerstag chic 
herausgeputzt ins Restaurant des Kurhauses, in welchem sie gemein-
sam ein leckeres Mittagessen verspeist haben.
Den Abschluss der Woche machte am Freitag ein Besuch in der Eis-
diele, da ein Eis zu essen auch auf der Wunschliste der Kinder stand.
Es waren so viele Ausflugsziele der Kinder zusammengekommen, 
dass es in der darauffolgenden Woche abermals einen Ausflug gab. 
Dieser ging mit der S-Bahn ins Museum nach Neckarsulm. Hier haben 
die Kinder einiges über das Mittelalter erfahren und durften sich zum 
Abschluss als Könige und Königinnen verkleiden.

Kath. Kindertagesstätte St. Anna

Sommerpicknick in der Kindertagesstätte St. Anna
Am Samstag, 8. Juli 2023 war in der Kita St. Anna ein ganz besonde-
rer Tag. Es fand der erste Familiennachmittag in Form eines Sommer-
picknicks statt. 

Foto: Kita St. Anna

Der Elternbeirat und das Kita-Team haben in den Garten der Ein-
richtung eingeladen. Hier konnten es sich die Familien auf ihren 
Picknickdecken gemütlich machen. Es wurden mitgebrachte Snacks 


